
Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Wald findet am Dienstag, 9. April 2024,
um 19:00 Uhr statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2. Sanierung der Kapelle in Reischach, Überblick

über die weiteren Sanierungsschritte durch den
beauftragten Architekten

3. Abschluss Stromkonzessionsvertrag 
ab 01.01.2026

4. Bauangelegenheiten
4.1. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten

Verfahren zum Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage auf dem Grundstück, Flst.Nr.
399 der Gemarkung Wald, Flurweg 5

4.2. Antrag auf Baugenehmigung bzgl. Neubau eines
ca. 40 Meter hohen Schleuderbetonmastes mit 2
Plattformen sowie Systemtechnik auf Fundament
auf dem Flurstück 80/10 der Gemarkung Kappel,
Gewann Beugenhau

5. Vergabe der Planungsleistungen für den Bebau-
ungsplan “Annenesch V”

6. Festlegung des Baukostenzuschusses für einen
Glasfaseranschluss

7. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
8. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Ge-

meinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinforma-
tionssystem auf unserer Homepage 
www.wald-hohenzollern.de

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  18:00 Uhr
Freitag 08:30  -  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung!  
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag 10:00  -  11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können kei-
ne Postdienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack / Biotonne
Der Gelbe Sack und die Biotonne werden in der ge-
samten Gemeinde Wald, am Montag, den 08.04.2024
abgeholt.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald
am Freitag, den 12.04.2024 durchgeführt.

Ortschaftsverwaltung Glashütte-Kappel 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Donnerstag, den 18.04.2024 findet um 19.30 Uhr
im Bürgersaal Kappel eine öffentliche Ortschaftsratsit-
zung statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Kapelle Kappel, Altartisch

- Stand und weiteres Vorgehen
3. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Zu dieser Sitzung sind Sie und die Bevölkerung herz-
lich eingeladen.
Im Anschluß stellen sich die Kandidaten aus Glashüt-
te und Kappel für den Ortschaftsrat und den Gemein-
derat vor.
Auch hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Loch, Ortsvorsteher 

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Wasserzählertausch
Die Mitarbeiter der Firma Szwercsek aus Aach-Linz sind auch im
Jahre 2024 unterwegs und tauschen im Auftrag der Gemeinde
Wald die amtlichen Wasserzähler, auch „Wasseruhren“ genannt,
aus.
Der anstehende Austausch der Wasserzähler ist für Sie kostenlos.
Voraussetzung ist, dass die Absperrarmaturen vor und nach der
Wasseruhr funktionstüchtig sind. Der Austausch beansprucht et-
wa 30 Minuten.
Wichtig für den Austausch, der Zähler sollte frei zugänglich sein da-
mit die von uns beauftragten Monteure ausreichend Platz haben
den Wechsel durchführen zu können. Sollten die Monteure einmal
vor „verschlossener Tür“ stehen, hinterlassen sie den Kunden ei-
ne schriftliche Mitteilung sich mit uns oder direkt mit der Firma
Szwercsek für die Abstimmung eines Termins für den Zähler-
wechsel telefonisch in Verbindung zu setzen.
Für die unumgängliche Maßnahme bittet die Gemeinde im Voraus
um Verständnis.
Die privaten Zähler (Stallzähler, Gartenzähler) muss der Hausei-
gentümer selber wechseln lassen, wenn das Eichdatum abgelau-
fen ist.

Schadstoffmobil nimmt Problemstoffe aus den
Haushalten entgegen
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist von Freitag, 15.
März, bis Samstag, 20. April, im gesamten Kreisgebiet unter-
wegs. Damit bekommen alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, Problemstoffe aus ihren Haushalten umweltgerecht zu
entsorgen.
In Wald  ist es am Freitag, 19.04.2024 von  16.30 - 17.15  am
Platz vor dem Feuerwehrgerätehaus

Folgende Problemstoffe können abgegeben werden: Reste von
Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Impräg-
niermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säu-
ren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und
Lacke (nur in flüssigem Zustand), Beizmittel, Lösungsmittel,
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien aller Art (maxi-
mal drei Starterbatterien pro Haushalt) und andere schadstoffhal-
tige Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins Abwasser ge-
hören.

Nicht angenommen werden hingegen lösungsmittelfreie Far-
breste wie beispielsweise Dispersionsfarben oder Abtönfarben
sowie sonstige ausgetrocknete Farb- und Lackreste. Diese sind
im ausgetrockneten Zustand über den Restmüll zu entsorgen.
Ebenfalls nicht angenommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fern-
sehgeräte, PC-Monitore sowie Problemstoffe beziehungsweise
gewerblicher Sondermüll. Für Altöle besteht eine Rücknahme-
pflicht der Vertreiber. Kühlgeräte, Fernseher und Computermoni-
tore nehmen kostenlos die Entsorgungsanlage Ringgenbach, der
Recyclinghof Bad Saulgau und die ehemalige Umladestation
Gammertingen entgegen.

Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Star-
terbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung
sind Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an Endver-
braucher abgeben, verpflichtet, diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Beim Kauf einer neuen Starterbatterie kann außer-
dem eine gebrauchte Batterie abgegeben werden.
Gerätebatterien können auch kostenlos bei jeder Verkaufsstelle
sowie auf den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden.

Lithiumhaltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis
und die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach ebenfalls ent-
gegen.

Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ab-
fallberatung gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677
oder per E-Mail an abfallberatung@lrasig.de. 
Weitere Informationen gibt es auch in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft und auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wald
Gemüsegartenberatung
„Lust darauf, eigenes Gemüse anzubauen und es fehlt das „ge-
wusst wie“? Von der Planung bis zur Ernte – eine Begleitung
durch das Gemüse-Garten-Jahr. Nähere Infos Claudia Gabele,
Sentenhart, Tel. 07578/1020

Vortrag
Carsten Weber bekannt aus dem Fernsehen mit dem Thema
„Naturschutz im Garten“, Biologische Vielfalt im eigenen
Grün.
Am Mittwoch, 17.04.  um 19 Uhr im Pfarrheim in Wald, kosten-
loser Eintritt.

Carsten Weber, geb. 1966, Studium Geoökologie, freier Gutach-
ter für Artenschutz und Ökologie, Mitbetreiber eines Landschafts-
pflegehofes auf der Schwäbischen Alb mit Schafen, Eseln, Zie-
gen, Ponys und Rindern, seit über 15 Jahren freier Mitarbeiter
beim Südwestrundfunk als Experte für Naturschutz und Tiere im
Garten in den Sendungen „Kaffee oder Tee“ und „ARD Buffet“.
www.distelhummelhof.de

Meldung über die Durchführung 
von Truppenübungen
Bis zur Stärke von 20 Mann
Übungsraum: Wald, Pfullendorf
Die zeitliche Durchführung der Übung:
04.04. - 06.04.2024
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die
Beachtung von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin.
Im Falle von Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde
Wald diese an die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils



Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
( siehe https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 06.04.2024
Adler-Apotheke Sigmaringendorf
Bahnhofstr. 7, 72517 Sigmaringendorf
Tel. 07571 - 1 28 64
von 06.04.2024, 08:30 Uhr bis 07.04.2024, 08:30 Uhr

Sonntag, den 07.04.2024 
Hohenzollern-Apotheke Krauchenwies
Hauptstr. 7, 72505 Krauchenwies
Tel. 07576 - 9 60 60
www.hohenzollernapotheke.de
von 07.04.2024, 08:30 Uhr bis 08.04.2024, 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790, Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244, Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

„Wie Hausaufgaben einfacher erledigt werden
können – ohne Stress, Tränen und Frust“
Elefant-Elterninformationsveranstaltung mit Andrea Molitor 
Am Montag, den 18. März fand abends im Himmelreich der
Grundschule Wald ein Informationsabend für Eltern statt. Einge-
laden hatte Herr Jochen Bernauer von der Schulsozialarbeit der
Schule (Träger: Haus Nazareth SIG) in Zusammenarbeit mit der
Schulleitung. Auch die Eltern der kooperierenden Grundschule
Rast und der Heimschule Kloster Wald wurden eingeladen.
Referentin Andrea Molitor, die beratend für einige Erziehungsbe-
ratungsstellen im Umkreis tätig ist, nahm die Anwesenden sehr
unterhaltsam mit in oft problematische Alltagssituationen, welche
bei der Erledigung der Hausaufgaben zwischen Mama bzw. Pa-
pa und Kind entstehen können. Teils interaktiv, teils informativ bot
sie Handlungsalternativen an und begründete diese. 

Die Resonanz der Interessierten war sehr positiv und auch die
Fachkräfte aus dem Kollegium der Schule und der Betreuung lob-
ten den tollen und spannenden Abend. 
Vielen Dank dafür an Elefant und Frau Molitor!

Bild: Sandra Bialk

Katholische Öffentliche Bücherei
( im Untergeschoss des Pfarrhauses in Wald )

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 - 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
- Sonntags nach dem Gottesdienst in Wald  bis ca. 11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 06.04. – 14.04.2024 

Sa, 06.04.2024 – SAMSTAG DER OSTEROKTAV 
13:45 Großschönach, St. Antonius Treffen der Erstkommu-

nionkinder am Rathaus
14:00 Großschönach, St. Antonius Feier der Erstkommunion

für die Kinder aus Großschönach, Aach-Linz und 
Aftholderberg

So, 07.04.2024 + WEISSER SONNTAG - ZWEITER SONNTAG
DER OSTERZEIT 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes von der immer-
währenden Hilfe 

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
Schulnachrichten
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Sankertsweiler Straße 6  88639 Wald 

Telefon 07578-93 32 40

Telefax 07578-93 32 60

willkommen@grundschule.wald.net

www.grundschule.wald.net



10:15 Großschönach, St. Antonius
Treffen der Erstkommunionkinder am Rathaus

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Feier der Erstkommunion für die Kinder aus Herd-
wangen

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Hl. Messe

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 09.04.2024 – Dienstag der zweiten Osterwoche 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 10.04.2024 – Mittwoch der zweiten Osterwoche 
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe

Do, 11.04.2024 – Heiliger Stanislaus, Bischof von Krakau
16:00 Wald, St. Bernhard

Probe zur Erstkommunion für die Kinder aus Senten-
hart, Wald und Walbertsweiler

18:00 Großschönach, St. Antonius 
Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder mit Seg-
nung der Andachtsgegenstände und Diasporaopfer

Fr, 12.04.2024 – Freitag der zweiten Osterwoche 
19:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe

Sa, 13.04.2024 Samstag der zweiten Osterwoche
oder Heiliger Martin I., Papst, Märtyrer
13:45 Wald, St. Bernhard

Treffen der Erstkommunionkinder am Pfarrheim
14:00 Wald, St. Bernhard 

Feier der Erstkommunion für die Kinder aus Wald,
Walbertsweiler und Sentenhart 

So, 14.04.2024 + DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Berthold Schlachter und alle verst. Pfarrgemeinderatsmit-
glieder von Walbertsweiler / Johann Vochazer / Georg
Burth 

10:30 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe
Kurt Boschenrieder, Maria Schell u. verst. Angeh. / Eva
und Rudi Matt 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 07.04. um 9:30 Uhr Aachen (rk)
So. 14.04. um 9:30 Uhr Ingelheim (ev)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

Bis 05. April 2024 entfallen die Öffnungszeiten 
von Frau Heim.

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de
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Informationen für die Seelsorgeeinheit

Veröffentlichung von persönlichen Daten bei Taufe, Erst-
kommunion, Trauung und Ehejubiläum
Durch das Kirchliche Datenschutzgesetz (KDG) sind wir ver-
pflichtet, darauf aufmerksam zu machen, dass wir folgende per-
sönliche Daten im Pfarrblatt (in Papierform und im Internet) ver-
öffentlichen: 

Bei Taufen: 
Vorname, Name des Täuflings, Taufdatum, Taufkirche
Bei der Erstkommunion: 
Vorname, Name der Kinder, Wohnpfarrei
Bei Trauungen: 
Vorname, Name der Brautleute, Datum der Trauung, Traukirche,
Wohnort
Bei Ehejubiläen: 
Vorname, Name der Jubelpaare, 
Datum des Dankgottesdienstes und der Kirche

Eine Veröffentlichung der aufgeführten Daten auf der Grundlage
von § 6 Abs. 1 lit. f. KDG ist rechtlich zulässig; eine Einwilligung
der betroffenen Personen ist nicht erforderlich. Es besteht aber
das Recht, einer Veröffentlichung zu widersprechen. 

Dekan Stefan Schmid

Geburtstagsbesuchsdienst
Durch das Kirchliche Datenschutzgesetz (KDG) sind wir ver-
pflichtet, darauf aufmerksam zu machen, dass der Geburtstags-
besuchsdienst in unseren Pfarreien die Gemeindemitglieder ab
dem 75. Geburtstag bzw. in den Pfarreien Aftholderberg, Herd-
wangen und Walbertsweiler ab dem 80. Geburtstag jährlich be-
suchen kommt.
Es besteht das Recht dieser Regelung zu widersprechen.
Sollte dies jemand wünschen, dann melden Sie sich bitte beim
Pfarrbüro Wald, Tel. 07578-634.

Elisabeth König, GRef

Evang. Pfarramt Meßkirch
Conradin-Kreutzer-Straße 17, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575/3661, Fax: 07575/93600

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Je-
sus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die
Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 

(1.Petrus 1,3)

Sonntag, 7. April (1. Sonntag nach Ostern)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)

Montag, 8. April
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 9. April
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 10. April
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Freitag, 12. April
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf

Sonntag, 14. April (2. Sonntag nach Ostern)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von
euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.

1.Petrus 3,15

Gottesdienste & Kirchenmusik

Sonntag, 7. April 2024 – Quasmodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

Diakonin Tina Klaiber & ihr Team
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler

„Aus der Geschichte einer Familie in Württemberg in
den vergangenen zwei Jahrhunderten“
Pfarrer i.R. Jan Eckhoff

Sonntag, 14. April 2024 – Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

Konfirmandinnen & Konfirmanden

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Osterweg in der Fuchshalde
Ab Gründonnerstag ist wieder der Osterweg in der Fuchshalde
aufgebaut. Eine Einladung an Familien, Kindern, Eltern und Groß-
eltern die Ostergeschichte aus der Sicht Petrus zu erleben. Der
Weg ist auch für Kinderwagen und Rollator geeignet und bleibt bis
zum Weißen Sonntag aufgebaut.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.

Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum.

NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar trifft sich jeden zweiten Donnerstag von 16.15 Uhr
bis 17.15 Uhr im Foyer der Christuskirche
Nächstes Treffen: 11. April 2024
Kontakt: und Infos: Claudia Walch & Svenja Scherer
Tel.: 01578 2620 781

KeK – Kinder entdecken Kirche
9.30-11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spie-
len, basteln & toben.
Nächstes Treffen: 20. April 2024 
Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchenge-
meinde 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
 tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Veranstaltung der EKE: 
Die Lehrer kommen mit dem Programm „Querschläger“ am
Samstag, 13. April 2024 um 20 Uhr ins Bonhoeffer Haus.
Dem Bildungssystem fehlt Nachwuchs...da haben „die Lehrer“ mit
Martin Ruppenthal und Ulrich Munz einige Vorschläge.
Eintritt: 15,— Euro

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat.
Nächstes Treffen: Donnerstag, 04. April 2024
„Rätselspaß“
Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz  07552/409610
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KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donners-
tag,16:30 - 18 Uhr
Tel: 07552/8163
E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Ehrenamtliche seelsorgerliche Begleiterin:
Angelika Müller, 88636 Illmensee, Sonnenhalde 22
Tel: 07558/9382055, E-Mail: ramera@gmx.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag - Freitag
9 —12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Aktuelle Termine unserer Aktiven:
Samstag, 06.04.2024
16:00 Uhr: Kreisliga C
FC Bodman-Ludwigshafen 3 gegen 
FV WaRe3
Sportplatz Ludwigshafen

16:00 Uhr: Landesliga
ESV Südstern Singen gegen FV WaRe1
Hardt-Stadion, Singen

Sonntag, 07.04.2024
15:00 Uhr: Kreisliga B
Fv WaRe2 gegen SV Orsingen-Nenzingen 2
Sportplatz am Randen, Rengetsweiler

Einladung zur Mitgliederversammlung der DRK Bereitschaft
Walbertsweiler
Wir laden alle Mitglieder, Förderer, Jugendrotkreuzler und Freun-
de des Roten Kreuzes zu unserer Mitgliederversammlung  am
Dienstag, den 16. April 2024 um 19:30 Uhr im Vereinsheim des
FV Walbertweiler ein. 
(Rasterstr. 11, 88639 Wald-Walbertsweiler)

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
Annette König 

Bereitschaftsleiterin

Bildungswerk Meßkirch - zusätzliche Kurse
Zusätzliche Qigong-Kurse
Aufgrund der großen Nachfrage bietet das Bildungswerk zwei
weitere Qigong-Kurse im Frühjahrsprogramm an. Beide Kurse un-
ter der Leitung von Waltraud Haid sind sowohl für Anfänger als
auch für Fortgeschrittene geeignet. Der Abendkurs beginnt am
Montag, 8. April, 18 bis 19.30 Uhr, in der Goldösch-Schule. Der
Morgenkurs startet am Mittwoch, 10. April, von 9 bis 10.30 Uhr im
kleinen Saal des Herz-Jesu-Heims. Beide Kurse erstrecken sich
über zehn Abende. Die Gebühr beträgt 80 Euro.

Anmeldungen vor Kursbeginn sind per Mail an 
kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de oder telefonisch 
bei Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich. 

Duo Revelio – Flöte und Gitarre im Festsaal von
Schloss Meßkirch
Wenn sich zwei preisgekrönte junge Künstler zusammentun und
mit Flöte und Gitarre Bach, Mozart, Sor und Giuliani zum Klingen
bringen, ist ein Gelingen vorprogrammiert.
Die Meisterflötistin Anissa Baniahmad und ihr Gitarristenpartner
Jesse Flowers, zusammen das “Duo Revelio”, sind am
28.04.2024 im Schloss Meßkirch zu Gast. Das Konzert beginnt
um 17.00 Uhr im Festsaal von Schloss Meßkirch. 

Anissa Baniahmad, heute Soloflötistin am Nationaltheater Mann-
heim gastiert mit ihrem kongenialen Partner Jesse Flowers zum
ersten Mal auf Schloss Messkirch. Die beiden Künstler haben sich
im Jahr 2019 zum Duo Revelio zusammengeschlossen. Sehr früh
erfolgten erste Preise bei internationalen Wettbewerben. Die bei-
den Künstler gehören zu den Besten ihres Fachs.

Karten für das Konzert sind zum Preis von 19,00 € im Vorverkauf
bei der Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422 oder
schloss@messkirch.de erhältlich. Die Abendkasse öffnet am Ver-
anstaltungstag um 16 Uhr, hier können Karten zum Preis von
22,00 € erworben werden. Ermäßigte Karten für 5,00 € gibt es ge-
gen Vorlage eines Schüler- oder Studentenausweises. 

Vereinsmitteilungen
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FC Hohenfels-Sentenhart hat neue Trikots
Trikotvorstellung 2. Mannschaft
Die zweite Mannschaft des FC Hohenfels-Sentenhart e.V. eröff-
nete die Rückrunde 2023/24 mit einem neuen Trikot, das von der
Firma J. Willibald GmbH aus Sentenhart gesponsert wird. Es kam
beim Auswärtsspiel gegen Tabellennachbar SG Winterspüren/
Zoznegg 2 am Samstag, 16.03.2024, zum ersten Einsatz.
Nach der Akquise des Sponsors hat Trainer, Theo Eberling, eine
Arbeitsgruppe für die Auswahl des neuen Trikots aus Teilen der
Mannschaft ins Leben gerufen. Als Ergebnis wurde eine Farb-
kombination gewählt, die den Leitsatz „mit Biss zum Erfolg“ wider-
spiegelt.
Die Mannschaft läuft von nun an mit hellgrünen Trikots und grau-
en Hosen auf, ergänzt durch graue Stutzen. Die neue Arbeitsklei-
dung konnte leider nicht mit einem Erfolg eingeweiht werden, als
die Mannschaft von Eberling mit 3:1 in Winterspüren unterlag.
Der FC Hohenfels-Sentenhart und die zweite Mannschaft bedan-
ken sich recht herzlich bei der Firma J. Willibald GmbH für die
neuen Trikots!

Bild: Thomas Braunwarth, FC Hohenfels-Sentenhart 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck startet in
die Saison 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck startet am Samstag, 30.
März, in die neue Saison. Höhepunkte sind sicherlich neben dem
großen Fuhrmannstag (7. Juli), der Museums-Kirbe (6. und 7. Okt-
ober) und einem Tuchmarkt (1. September) die Sonderausstel-
lung „Ein roter Faden durchs Museum: TEXTIL“ ab Mai und der
Internationale Museumstag (19. Mai). Besondere Schmankerl
sind die Spuk-Führungen und eine Camera obscura im Bauern-
haus Biehle. Natürlich gibt es auch wieder viele weitere Kurse und
Führungen zu verschiedenen Themen. Alle Details sind online
verfügbar unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

AOK warnt vor Betrügereien an Telefon oder
Haustür 
Kriminelle fordern (Pflege-)Daten und bieten Hausnotruf-
systeme und Pflegeboxen an 

Eine dreiste Betrugsmasche überzieht derzeit Baden-Würt-
temberg: Im ganzen Land – auch in Bodensee-Oberschwa-
ben - melden sich Pflegebedürftige und Angehörige bei der
AOK und berichten von Anrufen und Besuchen unbekannter
Personen, die sich als AOK-Mitarbeitende von scheinbar se-
riösen Gesundheitsorganisationen ausgeben. Die AOK Ba-
den-Württemberg geht im Schnitt von fünf gemeldeten Fällen
pro Tag aus. Im Rahmen dieser Gespräche werden sensible

Gesundheitsdaten, wie zum Beispiel Pflegegrade, das Ge-
burtsdatum und die Versichertennummer abgefragt. Zudem
werden die Versicherten dazu gedrängt, Anträge zu unter-
zeichnen oder die Versichertenkarte wird abfotografiert. Die
betroffenen Versicherten beziehungsweise deren Angehöri-
ge sind meist sehr verunsichert, da die kontaktierten Perso-
nen oftmals hochaltrig und pflegebedürftig sind und nicht
wissen, was sie im Einzelnen unterschrieben oder welche Da-
ten sie „freiwillig“ weitergegeben haben. 

Absicht der Betrüger ist in den häufigsten Fällen, dass Anträge für
zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel, sogenannte „Pflege-
boxen“, oder Anträge für Versorgungen mit Hausnotrufsystemen
unterschrieben und anschließend bei der AOK zur Erstattung ein-
gereicht werden. Teilweise wird auch von Fällen berichtet, in de-
nen Versicherte im Internet nach Pflegeunterstützung suchten
und über Onlineformulare zur Bestellung von sogenannten ko-
stenfreien „Pflegeboxen“ im Namen der gesetzlichen Pflegever-
sicherung aufgefordert werden.
Die AOK Baden-Württemberg weist mit Nachdruck darauf hin,
dass dies keine AOK-Mitarbeitende sind und sie auch keine An-
gebote von Drittanbietern zur Versorgung von Hausnotrufsyste-
men oder Pflegeboxen platziert. Deshalb rät die Südwestkasse
dazu, niemals am Telefon, an der Haustür oder im Internet Aus-
künfte zu den persönlichen und finanziellen Verhältnissen, Pfle-
gegraden oder Pflegegeldansprüchen zu geben. Stattdessen soll-
te das Gespräch sofort beendet und vorher noch die angezeigte
Telefonnummer und der Name der Gesprächspartner notiert wer-
den. 

Die AOK Baden-Württemberg bittet Betroffene mögliche Be-
trugsversuche der Kasse mitzuteilen und auch Anzeige bei der
Polizei zu erstatten. Wer unsicher ist, kann sich bei der AOK be-
stätigen lassen, ob Anrufende bei der AOK tätig sind oder sich nur
als vermeintliche Mitarbeitende ausgeben. AOK-Versicherte kön-
nen sich dafür an das nächste KundenCenter oder an die AOK-
DirektBeratung unter 0711 76 16 19 23 wenden. Die AOK bittet
alle Betroffenen darum, die AOK vor Ort über ähnliche Erfahrun-
gen zu informieren. 

Unfreiwillig unterschrieben Anträge auf Pflegehilfsmittel können
jederzeit zurückgezogen werden, sofern Leistungen nicht benö-
tigt werden. Die Mitarbeitenden der AOK leiten darüber hinaus die
Meldung an die Abteilung zur Bekämpfung von Fehlverhalten im
Gesundheitswesen weiter. In Zusammenarbeit mit den zuständi-
gen Ermittlungsbehörden können gegebenenfalls weitere Maß-
nahmen veranlasst werden. 

Für immer mehr Menschen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben wird das Frühjahr 
zur Qual 
AOK-Auswertung zeigt: Juckende Augen, eine laufende Na-
se und Halskratzen sind keine Seltenheit 

Der Beginn des Frühjahrs hängt für viele Menschen gleich-
zeitig mit juckenden Augen, laufender Nase und Halskratzen
zusammen. Der Pollenflug macht Allergikerinnen und Aller-
gikern jedes Jahr aufs Neue das Leben schwer. 
Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben, berichtet: „In den letz-
ten Jahren ist die Anzahl der Menschen, die in der Region Bo-
densee-Oberschwaben an einer Pollenallergie leiden, gestie-
gen. Im Bodenseekreis waren 2018 noch 2.404 Menschen
von einer Pollenallergie betroffen, 2022 hingegen 2.585. Im
Landkreis Ravensburg ist die Zahl von 4.314 auf 4.590 ge-
stiegen und im Landkreis Sigmaringen von 3.051 auf 3.062.“ 

Wissenswertes / Aktuelles
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Aufgrund der steigenden Temperaturen und des Klimawandels
fliegen die Pollen inzwischen immer früher. Dieses Jahr sind die
sogenannten Frühjahrsblüher schon im Winter aus dem Boden
geschossen. „Es ist nicht unüblich, dass Allergikerinnen und All-
ergiker bereits früh im Jahr unter Beschwerden leiden“, so 
Mar-kus Packmohr weiter. „Der Pollenkalender kann einen Flug
von Haselnuss- und Erlenpollen schon im Januar ausweisen. Im
März und April machen Birkenpollen Allergikern stark zu schaf-
fen.“ 

Bei einer Pollenallergie reagiert das Immunsystem auf den Blü-
tenstaub der Pflanzen. Die in Pollen enthaltenen Eiweiße werden
beim Kontakt mit den Schleimhäuten freigesetzt. Bei Menschen
mit einer Pollenallergie produziert das Immunsystem daraufhin
Antikörper, welche entzündungsauslösende Stoffe wie beispiels-
weise Histamin bilden. Das Histamin sorgt für die typischen Symp-
tome wie Juck- und Niesreiz sowie Halskratzen. 

AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr betont: „Die AOK-Aus-
wertung zeigt nur die betroffenen Menschen auf, die tatsächlich
in ärztlicher Behandlung waren. Die Anzahl dürfte deutlich höher
sein, da viele Allergikerinnen und Allergiker ihre Medikamente re-
zeptfrei in der Apotheke kaufen und einnehmen.“ 

Wer an einer Pollenallergie leidet, sollte darauf achten, Wäsche
nur in Innenräumen zu trocknen, getragene Kleidung nicht im
Schlafzimmer aufzubewahren und nach Regen gründlich zu lüf-
ten. Auch spezielle Pollenschutzgitter an den Fenstern können
angebracht werden. Diese verhindern, dass Pollen in die Wohn-
räume gelangen. 

Ein Allergietest beim Arzt klärt, welche Pollen genau Auslöser der
Allergie sind. Vor allem bei akuten Beschwerden helfen Medika-
mente wie Antihistaminika. Sie wirken gegen Juckreiz und Haut-
ausschlag, lindern Schwellungen der Schleimhäute und stoppen
Niesattacken. 

Weitere Informationen gibt es unter www.aok.de, Suche: Heu-
schnupfen 

Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben
versichert rund 239.000 Menschen im Land. 
Weitere Informationen online unter www.aok.de/bw und unter
www.aok.de/pp/bw

Landrätin lädt Landfrauen in die LEA ein
Landrätin Stefanie Bürkle lädt die Landfrauen im Landkreis Sig-
maringen für Donnerstag, 2. Mai, zu einem gemeinsamen Ge-
sprächsnachmittag ein. Beginn ist um 14 Uhr im Begegnungs-
café der Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) in Sigmaringen,
Binger Straße 28.

Nach der Begrüßung durch die Landrätin und LEA-Leiter Hardy
Losekamm finden Führungen durch die Einrichtung statt. An-
schließend sind die Landfrauen zu Kaffee und Kuchen eingela-
den. Dabei können sie mit Stefanie Bürkle über aktuelle Themen
aus der Kreispolitik diskutieren, Neuigkeiten aus dem Landkreis
austauschen und mit Hardy Losekamm ins Gespräch kommen.

Zur Veranstaltung eingeladen sind alle interessierten Frauen des
Landfrauenverbands Biberach-Sigmaringen sowie der Landfrau-
en-Bezirke Meßkirch und Pfullendorf. 
Anmeldungen sind möglich bis Sonntag, 28. April, über den Ver-
anstaltungskalender des Landratsamts Sigmaringen im Internet:
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen.

Qualifizierung für Kindertagespflegepersonen
2024/2025
Online Informationsveranstaltung
Du hast Interesse selbst in der Kindertagespflege tätig zu werden?
Du hast Lust individuell und familiennah Kinder zu betreuen?
Du möchtest mehr über die Qualifizierung für Kindertagespfle-
gepersonen wissen?

Dann bist Du bei uns genau richtig!
Melde dich für mehr Informationen zu einem der Online Termine
an, wir freuen uns auf Dich:
qualifizierungskurs_ktp@fbz-sigmaringen.de

Samstag, 13. April, 14 - 15 Uhr
Dienstag, 16. April, 18 - 19 Uhr
Dienstag, 30. April, 18 - 19 Uhr

Workshop rund ums Pedelec
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit des Landkreises Sigmaringen
bietet am Freitag, 5. April, einen Workshop für Pedelec-Fahrer an.
Dieser findet von 14 bis 18 Uhr am Landratsamt, Leopoldstraße
4 in Sigmaringen, statt. Als Kooperationspartner mit dabei sind
das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg, der
Kreisverband Sigmaringen des Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
das Projekt „Radspaß – sicher e-biken“ und der Radladen Sattel-
fest aus Engelswies. An verschiedenen Stationen informieren sie
über rechtliche Aspekte rund ums Pedelec, über Erste Hilfe nach
Fahrradunfällen sowie über die technischen Besonderheiten des
Pedelecs. Als vierte Station kommt ein Fahrtechnikparcours hin-
zu. Die Teilnahme an jeder Station dauert etwa 60 Minuten.

Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Anmeldungen sind
möglich bis Donnerstag, 4. April, über den Veranstaltungskalen-
der des Landratsamts im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/Veranstaltungen

Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden weitere Infor-
mationen. Der Workshop findet bei jeder Witterung statt. Für die
praktischen Übungen sollten das eigene Pedelec, ein eigener
Fahrradhelm sowie feste Schuhe mitgebracht werden.

vlf-Lehrfahrt auf landwirtschaftliche Betriebe
und in die ehemalige Papierfabrik in Lenningen
Am Freitag, 26. April 2024 um 7:30 Uhr startet in Sigmaringen
am Landratsamt, unsere alljährliche Lehrfahrt. Weitere Zustiegs-
möglichkeit ist um 07:50 Uhr in Inneringen am Sportplatz. Unse-
re Fahrt führt uns in die Landkreise Reutlingen und Esslingen.

Programm:
1. Milchviehbetrieb Werner GbR in Römerstein-Strohweiler. 

Betriebsbesichtigung mit Infos zu den Stallbaumaßnahmen und
der „Gemüse-Solawi“.

2. Besichtigung der ehemaligen Papierfabrik, mit Informationen
zur Herstellung von nachhaltigen Verpackungen aus Stroh und
Miscanthus, Firma „fibers365“.

3. Mittagspause auf dem Sulzburghof in Unterlenningen!
4. Begehung der Weinberge der Metzinger Hofsteige mit an-

schließender Weinprobe.

Der vlf (Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sig-
maringen) lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein. Wir
bitten um Anmeldung mit Angabe des Zustiegsortes unter der 
Telefonnummer 07571/102-8601 oder per E-Mail an
ulrike.witt@lrasig.de.
Die Teilnahmegebühr beträgt ca. 40 € pro Person.
Anmeldeschluss ist Dienstag, 16. April 2024.
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Pflanzentauschbörse an der Klostermauer
in Beuron am 27. April
Jetzt anmelden, um Pflanzgut anzubieten
Vielfalt kann man säen, pflanzen - und tauschen. Denn geteilte
Freude ist doppelte Freude. Heimlich, still und leise verschwan-
den und verschwinden in den Nutzgärten Gemüsearten und alte
Sorten. Dagegen wollen wir etwas tun. Gemeinsam veranstalten
das Naturschutzzentrum Obere Donau, die BODEG (Bäuerliche
Vermarktung Oberes Donautal eG) und das Kloster Beuron am
27. April von 14 bis 18 Uhr eine Pflanzentauschbörse entlang der
Klostermauer in Beuron. 
Es besteht die Möglichkeit, bei der Pflanzentauschbörse eigenes
Pflanzgut anzubieten. Jeder, der selbst Pflanzen zieht oder Saat-
gut alter Sorten vermehrt, kann bei der Pflanzentauschbörse
überzählige Setzlinge und Sämereien verschenken, tauschen
oder verkaufen. Eine Anmeldung hierfür ist beim Haus der Natur
möglich, per Mail an info@nazoberedonau.de oder telefonisch
unter 07466/92800.
Neben dem Angebot von Pflanzgut gibt es bei der Pflanzen-
tauschbörse ein vielfältiges Programm. Mit Führungen durch den
Wirtschaftsgarten des Klosters und den Kloster-Apfelgarten sowie
allerhand Informations- und Mitmachangeboten für Groß und
Klein, schaffen das Haus der Natur, die BODEG und die Kloster-
gärtnerei einen abwechslungsreichen Rahmen. Patrick Kaiser
vom Genbänkle e.V. referiert in einem Vortrag zum Thema „Viel-
falt säen – Zukunft ernten“, das Künstlerehepaar Gabriela
Schwan und Rainer Müller-Tombrink regt mit einer Ausstellung
entlang der Klostermauer zum Nachdenken über unser Verhält-
nis zur Natur an und ein Lehmbackofen sorgt für das leibliche
Wohl. 

Das komplette Programm finden Sie unter 
www.nazoberedonau.de. 

Haus der Natur Beuron
Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt und Fluss-
bauer. 
Freitag, 12. April, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 11.04.)
Mittlerweile hat sich das größte Nagetier Europas auch in unse-
ren Breiten fast flächendeckend angesiedelt. Durch seine vor al-
lem im Winter verstärkte Nagetätigkeit hinterlässt der Biber deut-
liche Spuren bei der Nutzung seines Reviers. Im Sauldorfer Na-
turschutzgebiet finden sich Spuren des Bibers an zahlreichen
Stellen, die bei dieser Exkursion angesteuert werden. Leitung: Ar-
min Hafner; Treffpunkt: Parkplatz Bahnübergang Sauldorf; Ge-
bühr: 4,- €; Anmeldung bis 11. April beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 13. April, 15 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit
den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körper-
wahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräf-
tigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die
Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf
eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm.
Treffpunkt: Knopfmacherfelsen. Anmeldungen und Informationen
bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176 32673802, 
info@lebensschule-gesundheit.de

Straßberg. Fels und Fluss - Auf und Ab im Schmeiental. 
Sonntag, 14. April, 14 Uhr
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und verwunschene Plätze er-
warten die Wanderer auf der Tour  vom Ufer der Schmeie auf die
markanten Felsen hoch über dem Schmeiental. Nach einem Ab-
stecher zu einer versteckten Höhle führt der Weg an der Burg
Straßberg vorbei auf die Hochfläche. Unterwegs gibt es Ge-
schichten über einen Bischof, Schmuggler, Hexen und adlige Stift-
fräuleins. Wissenswertes aus Geologie und Botanik und unter-
haltsame Spiele für Kinder und Erwachsene sind mit von der Par-
tie. Dauer: 3 bis 4 Stunden (Strecke ca. 5 km, Höhenunterschied
200 m). Treffpunkt: Gasthaus „Untere Mühle“, Straßberg; Anmel-
dung und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel.
07577/7626, mobil 0151 53686450.

Thiergarten. Sonnenaufgangswanderung im Donautal. 
Sonntag, 14. April, 6 bis 9:30 Uhr
In der Stille des Morgens wandern wir von Thiergarten über die
Donaufelsen nach Gutenstein und zurück. Es erwarten uns der fri-
sche Frühlingswald, das Vogelgezwitscher des Morgens und herr-
liche Aussichten bei Sonnenaufgang. Bitte mitbringen: Wander-
schuhe, Trittsicherheit und ein kleines Frühstück für unterwegs.
Wanderstrecke: 9 km, 300 Höhenmeter. Anmeldung und Infor-
mationen bei Regina Rebholz, Naturparkführerin, Tel. 0157
76317125, naturzeit@posteo.de

Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune.
Sonntag, 14. April, 13 Uhr
Die Wanderung führt vom Parkplatz Laisental durch Misch- und
Kalkbuchenwälder. Je nach Jahreszeit wechselt die Pflanzen-
welt. Von den Schwammriffstotzen aus der Weißjurazeit haben
die Teilnehmenden einen schönen Blick in das tiefe, enge Bära-
tal. Die Prall- und Gleithänge der ehemals wilden Bära zeigen,
dass einer Ansiedlung Grenzen gesetzt sind. Magerwiesen und
Heckenriegel sind Zeugen einer mühevollen Landwirtschaft, die
durch steile Wege vom Tal auf die Hochfläche führten. Der Nu-
splinger Plattenkalk ermöglicht einen Blick in die Erdgeschichte
vor 150 Mill. Jahren. Seit über 25 Jahren gräbt ein kleines Team
von Geologen des Stuttgarter Naturkundemuseums zusammen
mit ehrenamtlichen Mitarbeitern auf dem Westerberg. Spektaku-
läre Funde von Fossilien dokumentieren die erdgeschichtliche
Epoche vom tropischen Meer mit Riffen und Lagunen. Treffpunkt
Rathaus Nusplingen im Bäratal. Anmeldung und Informationen
bei Ruth Braun, Alb-Guide, Tel. 0172 7348307.

Beuron. Naturpädagogikseminar „Frühlingsboten“ aus der
Reihe „Raus auf die Streuobstwiese“. 
30. April, 9:30 – 16:30 Uhr (Anmeldung bis 12.04.)
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ stehen ei-
ne Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem Programm,
um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimischer Natur vertraut
zu machen. Wahrnehmen und Forschen, Bewegen und Spielen,
Beobachten und Experimentieren, Werkeln und Genießen sind
dabei angesagt. Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass sie leicht
und direkt umsetzbar sind und in abgewandelter Form auch für
andere Lebensräume und andere Themen anwendbar sind. „Le-
arning by doing“, Praxisorientierung und ein Skript erleichtern die
Umsetzung der Inhalte. Jeder Fortbildungstag hat ein Schwer-
punktthema, behält aber immer den ganzen Lebensraum und die
entsprechenden jahreszeitlichen Aspekte im Blick. Im Frühling
erwacht das Leben auf der Streuobstwiese: Die Wiesen und Obst-
bäume stehen in voller Blüte, Wild- und Honigbienen sind als Be-
stäuber unterwegs und Vögel geben ihr Konzert. Treffpunkt: Haus
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, Biologin, Na-
turpädagogin und Naturtherapeutin; Gebühr: 90,- €; Anmeldung
bis 12. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
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Caritasverband Sigmaringen
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit De-
menz trifft sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
trifft sich am Montag, 08. April 2024 von 10-11.30 Uhr im Karls
Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herzlich will-
kommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und
pflegende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden Angehörigen
haben die Möglichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum Um-
gang mit dem demenzkranken Menschen zu erhalten. 

Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fra-
gen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 

Termine: 
10. April 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Reisen als Sehbehinderte oder blinder Mensch, Unter-
stützungsmöglichkeiten, Reiseangebote 
Referent Arne Jöns 

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 

Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02
bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 

Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 

Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 

Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 

Meeting-ID: 858 5829 3801 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail:
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz. 

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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